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Einführung und Begriffsdefinitionen
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Einführung

Das Programm VCS bietet zahlreiche Schnittstellen, z. B. zu externen Kalkulationsprogrammen oder Teilekatalogen, die es 
dem Anwender ermöglichen, seinen VCS-Auftrag auch mit externen Programmen zu bearbeiten.

Mit der AudaNet-Schnittstelle tauschen Sie die Daten aus VCS mit dem Kalkulationsprogramm des Anbieters Audatex 
AUTOonline GmbH aus. So wird Ihnen ermöglicht, dessen Funktionen nutzen, u. a. die darin zur Verfügung gestellten 
Fahrzeug-Grafiken und Herstellerdaten und sie in den VCS-Auftrag zu übernehmen. 

Damit Sie alle Varianten und Kalkulationsfunktionen von AudaPad Web sowie Qapter nutzen können und komplett mit VCS 
abbilden können, wurde die Schnittstelle AudaNet erweitert und ergänzt.

Dieses Dokument führt Sie Schritt für Schritt in die Themen „Kalkulation mit AudaPad Web“ und „Grafische Schadenerfassung 
mit Qapter“ ein. 
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Begriffsdefinitionen AudaPad Web und Qapter

Diese Begriffserläuterungen helfen Ihnen, dieses Dokument effektiv zu nutzen:

*) Dieser Begriff wird hier zum besseren Verständnis und zur Abgrenzung genannt. In dieser Schulungsunterlage wird darauf nicht weiter eingegangen. 

AudaNet 2.0 
Mit der Schnittstelle AudaNet 2.0 wird der automatische Datenaustausch zwischen VCS und der 
Managementlösung AudaPad Web Standard ermöglicht.

VCS  Software-Produkt des Herstellers KSR zur Kalkulation und Fakturierung von Kfz-Aufträgen.

AudaPad Web Standard
APWS 

Eine für Werkstätten optimierte Version von AudaPad Web. APWS speichert zu einem einzelnen Vorgang 
die Daten nicht mehr nur lokal, sondern auch online auf den AudaNet-Servern ab.

Qapter 
Schadenerfassungsmodul auf HTML5-Basis (Java-frei) und Bestandteil von AudaPad Web Standard.
Qapter löst OnePad ab.

AudaNet 
AudaNet ist eine Kommunikationsplattform für den  elektronischen Daten- und Informationsaustausch 
zwischen Werkstätten, Versicherungen, Sachverständigen und weiteren Dienstleistern.

AudaMobile *)  Eine mobile, papierlose Software-Lösung zur Schadenerfassung mit dem iPad oder Android.

Schadenakte  Die Gesamtheit aller in AudaPad Web gespeicherten Daten zu einem Kfz-Schadenfall.

Randfahnencodes 
(RF-Codes) 

Bezeichnung für alle Zu-/ und Abschläge, mit denen man eine Schadenkalkulation individuell 
beeinflussen kann. Eine Übersicht über die RF-Codes finden Sie im Anhang.

Navigationsfahrzeug  CAD-Grafik des Schadenfahrzeugs in "Qapter". In der Grafik können gezielt Teile angezeigt werden.
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Notizen

https://www.ksredv.de/
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Informationen 
für Neu-Einsteiger und Umsteiger
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Umsteigen von AudaPen Station auf AudaPad Web Standard 
und Qapter 
Qapter löst AudaPen Station und OnePad als Schadenerfassungstools ab.
Bei Qapter handelt es sich um ein Modul zur grafischen Schadenerfassung, das sich in die bestehenden Managementsysteme 
von Audatex AUTOonline GmbH einfügt.
Mit Qapter wird von einer Java-basierten Version auf eine webbasierte HTML5-Schadenerfassung umgestellt. 
Dabei werden alle gängigen Browser (Chrome, Edge, Firefox, IE11) unterstützt und die touchfreundliche Benutzeroberfläche 
macht Qapter zum Begleiter auf Tablets mit WIN 10, iOS und Android.
Die Qapter-Nutzer profitieren von einer optimierten 3D-Grafik sowie einer insgesamt schnelleren und einfacheren 
Schadenerfassung. Darüber hinaus ermöglicht der mobile Zugriff das Arbeiten mit aktuellen Daten zu jeder Zeit und auf einer 
Vielzahl von Endgeräten. 
Voraussetzung für die Nutzung des neuen Moduls ist eine schnelle und zuverlässige Internetverbindung. Der Hersteller empfiehlt 
mindestens LTE sowie ein Endgerät mit mindestens neun Zoll Bildschirmdiagonale.

KSR-Bezeichnung der 
Schnittstelle Audatex 1.0 AudaNet AudaNet 2.0

Audatex-Bezeichnung AudaPen Station (APS) AudaPad Web Standard
(APWS)

AudaPad Web Standard
(APWS)

Markteinführung 2007 2014 2018

Kalkulation
Offline / Online Kalkulation (Offline) Kalkulation (Online) Kalkulation (Online)

Grafische Schadenerfassung
Offline / Online --- (Offline) OnePad (Online) Qapter (Online)

Weitere Online-Funktionen AudaVIN
GlaserStory

AudaVIN
GlaserStory
AudaNet
AudaMobile

AudaVIN
GlaserStory
AudaNet
AudaMobile
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3D-
Schaden-
erfassung

MobilOnline

Qapter

AudaPad Web
Standard AudaMobile

Schadenerfassung
mit

Webbasierte 
Abwicklung von 
Glasschäden

Fahrzeug-
identifikation

über VIN

Elektronische 
Kommunikation 

mit Partnern

AudaNetAudaVIN GlaserStory
Sach-

verständiger

Versicherer

Unterschied AudaPen Station  AudaPad Web Standard 

Im Vergleich der Grafiken sehen Sie die Entwicklung von der am PC erstellten Schadenerfassung hin zur Erfassung in 
browser-/webbasierten Programmen beim Hersteller Audatex AUTOonline GmbH.  
Weiter sehen Sie, wie die Programme von Audatex aufeinander aufbauen.

Das Programm AudaPen Station ist der 
Vorläufer von AudaPad Web

Qapter ist der html5-browserbasierte, Java-freie 
Nachfolger von OnePad innerhalb von AudaPad Web

Grafische 
Schaden-
erfassung

Kommunikation 
mit Partnern über 
eigenes E-Mail 

Programm

Offline, Lokal

Schadenerfassung
mit

AudaPen Station

Kalkulation 
des 

Schadens

Abwicklung 
von 

Glasschäden

Fahrzeug-
identifikation 

über VIN
Online



12

Unterschied OnePad zu Qapter

 Java-Technologie wurde ersetzt durch moderne HTML 5 Technologie
 Touchfreundliche Benutzeroberfläche für die Verwendung auf Tablets
 Neugestaltete übersichtlichere Menüleisten
 Navigations- und Zonenansichten wurden überschaubarer gestaltet, in dem aus diesen Informationen und Ansichten in 

sogenannte Piktogramme ausgelagert worden sind
 Neues interaktives 3-D Reparaturpanel, das die Navigation von Zone zu Zone ermöglicht
 Intuitivere Panels und Schaltflächen, welche Anlernung sowie Bedienung erleichtern
 Neue Möglichkeit, Fotos hinzuzufügen
 Übersichtliche Zusammenfassung der Kalkulationswerte
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Grundprinzip "AudaNet 2.0"

 Schnittstelle von VCS zu AudaPad Web
 Onlineplattform für Kommunikation/Datenaustausch, z.B. Versicherung-Werkstatt-Sachverständiger
 Einheitliche Kalkulationsplattform für Dealer Managementsysteme, VCS, Carisma, etc.
 kein Daten oder Programm-Update erforderlich  neueste Daten und 

Programmversionen sind unmittelbar und jederzeit verfügbar
 immer tagesaktuelle Daten (Fahrzeug-Modelle, Teilepreise und Arbeitswerte)
 Zugriff auf AudaNet 2.0-Kalkulationen von jedem Internetzugang (auch ohne VCS)
 Trennung der Fahrzeugidentifizierung, Kalkulationsparametern und -ergebnissen von der grafischen Schadenerfassung

Erfassung der Kalkulationsparameter In AudaPad Web Grafische Schadenerfassung in Qapter

Kalk.-Parameter
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Schadenerfassung durchführen 
und Qapter verlassen

Kalkulationsablauf unter AudaNet 2.0

Schritt 1: 
Auftrag 
kalkulieren

Fahrzeugdaten und Kalkulations-
parameter kontrollieren / 
vervollständigen, Qapter starten

Kalkulation erstellen und  
Programm verlassen

AudaNet 2.0 starten und 
Auftragsdaten übertragen

VCS AudaPad Web Qapter

Schritt 2: 
Kalkulation
abrufen

VCS

AudaPad Web

VCS

VCS- Auftragspositionen 
sind jetzt gefüllt!



15

Fahrzeugidentifizierung
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Fahrzeug identifizieren anhand Fahrzeugschein

Der Fahrzeugschein - die Zulassungsbescheinigung Teil I - dient der Identifizierung eines Fahrzeugs. Er wird von der 
Kraftfahrzeug-Zulassungsbehörde bei der An- oder Ummeldung ausgestellt. 
Der Fahrzeugschein ist eine Urkunde. Er enthält die wichtigsten Daten sowie technischen Angaben zum Fahrzeughalter bzw. 
dem Fahrzeug. Deshalb betrachten wir ihn und die Angaben genauer, die für die Identifizierung notwendig sind.

Amtliches Kennzeichen sowie 
Name und Adresse des 

Fahrzeughalters sind auf der ersten 
Seite eingetragen.

1

Weitere wichtige Daten sind Baureihe 
(hier 8D, Audi A4), Hersteller (hier Audi) 

und  Fahrzeugart (hier PKW geschlossen).

Die Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN) ist für jedes Fahrzeug einmalig.
Sie ist international genormt und besteht aus einer 17-stelligen Kombination 

von Zahlen und Buchstaben.
Durchgesetzt hat sich hier die englische Bezeichnung VIN (vehicle identification 

number), die im Folgenden verwendet wird. Alternativ wird häufig auch der 
Begriff  „Fahrzeuggestell-Nummer“ benutzt..

Die Typschlüsselnummer ist ein alphanumerischer Code. 
Mit der 3-stelligen Schlüsselnummer, im Beispiel „619“ wird der Fahrzeugtyp 
eines Herstellers näher bezeichnet.
Mit der bis zu 5-stelligen Schlüsselnummer, im Beispiel „0156“, wird Variante 
und Version des Typs klassifiziert.

Die Hersteller-Schlüsselnummer ist eine vierstellige Zahl, im Beispiel 0588.

Die Kombination aus der HSN und der 3-stelligen TSN für den Typ  identifiziert 
eindeutig den Typ des Fahrzeugs, hier im Beispiel sieht das so aus:

Mit der KBA-Nummer wird der Fahrzeugtyp beim Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) 
registriert. Sie wird auch „Schlüssel-Nummer“ genannt.

Sie setzt sich zusammen aus der Hersteller-Schlüsselnummer (HSN) und 
eines Teils der Typ-Schlüsselnummer (TSN). 

Die Kombination von HSN und der 3-stelligen TSN ermöglicht eine große 
Anzahl an Fahrzeugtypen, für den Audi Avant sind das z. B. über  290 Typen. 
Die Zuordnung von Herstellern zur HSN ist nicht immer eindeutig: Einigen 
Herstellern sind mehrere HSN zugeordnet, umgekehrt bezeichnen manche 
HSN unterschiedliche Hersteller. 

HSN / TSN Marke und Fahrzeugtyp Leistung Hubraum Kraftstoff
0588 / 619 Audi A4 AVANT 125 PS (92 kW) 1781 ccm Benzin

3

5

Die Erstzulassung (Ez) finden Sie 
als ersten Wert auf der zweiten Seite.

2

5

Fahrzeug-Identifizierungsnummer (FIN) mit Prüfziffer4
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Notwendigkeit der Fahrzeugidentifizierung für die Kalkulation

Wichtigste Voraussetzung für eine erfolgreiche Kalkulation mit AudaNet 2.0 ist die genaue Bestimmung der Ausstattung des zu 
kalkulierenden Fahrzeugs. Nur wenn die Fahrzeugausstattung vollständig erfasst ist und die richtigen Ausführungsvarianten 
zugeordnet sind, kann das Programm bei der Schadenerfassung automatisch das richtige Ersatzteil oder die nötigen 
Reparaturen vorschlagen.    

Für die korrekte Auswahl der Ausführungsvarianten stehen ihnen in VCS und AudaNet 2.0 verschiedene Möglichkeiten zur 
Verfügung:
• VIN-Abfrage (nur AudaNet 2.0, Anwendungsbeispiel siehe Fallbeispiel 1)

Anhand der Fahrzeugidentifikationsnummer (engl. „Vehicle Identification Number“) können Sie die Ausstattung eines Fahrzeugs 
(Ausstattung zum Zeitpunkt der Auslieferung!) automatisch ermitteln. Die Fahrzeugdaten (inkl. der jeweiligen Serien- und 
Sonderausstattungen) werden dazu von den Datenbanken der Hersteller und Importeure abgerufen. Die VIN-Abfrage ist 
kostenpflichtig, aber die zuverlässigste Methode, um Folgekosten auszuschließen (z.B. durch falsch bestellte Ersatzteile).

• KBA-Suche (VCS und AudaNet 2.0, Anwendungsbeispiele siehe nächste Seite und Fallbeispiel 2)
Bei Fahrzeugen, bei denen eine VIN-Abfrage nicht möglich ist, können Sie die Ausstattung auch über die KBA-Suche ermitteln. 
Durch Eingabe der 7stelligen KBA-Nummer können Sie die vom Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) zur Verfügung gestellten 
technischen Daten zusammen mit dem Schwacke-Code übernehmen. Hinweis: Sie erhalten so den Typ des Fahrzeugs, dessen 
Varianten und Versionen werden nicht berücksichtigt.

• Manuelle Auswahl nach Hersteller, Haupttyp, Untertyp (AudaNet 2.0 empfohlen, Anwendung siehe Kapitel „Tipps & Tricks“)
Von der Möglichkeit, die Fahrzeugausstattung manuell zu erfassen sollten Sie nur in Ausnahmefällen Gebrauch machen. 
Zum einem erhöhen sich der Erfassungsaufwand und die Fehleranfälligkeit bei der eigentlichen Kalkulation. Zum anderen sind 
die Auswirkungen von Schäden auf die einzelnen Varianten häufig auch für den Fachmann nicht mehr vollständig überschaubar.

.
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Fahrzeug identifizieren durch KBA-Abfrage in VCS

Der nachfolgende Ablauf zeigt, wie Sie die KBA-Abfrage aus VCS heraus durchführen.

Die Grunddaten des 
Fahrzeugs werden in 

den Auftrag  
übernommen.

2Tragen Sie im VCS-Auftrag im 
Register „Fahrzeugdaten“ die 

KBA-Nr. ein und klicken Sie auf 
die Schaltfläche „...“.

1
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Fallbeispiel 1 
Zusammenspiel von VCS und AudaNet 2.0 

bei der Kalkulation eines VCS-Auftrags
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Ausgangssituation

Der Auftrag Nr. 3185 wurde in VCS erfasst und soll mit AudaNet 2.0 kalkuliert werden. Das Beispiel zeigt den Auftrag eines Neu-
Kunden, zu dem noch kein Stammfahrzeug hinterlegt ist.

VCS-Auftrag von Herrn Max 
Mustermann.

Zum Fahrzeug sind aktuell nur die 
Fahrgestell-Nr.,  Kennzeichen und der 

Kilometer-Stand erfasst.
Die restlichen Fahrzeugdaten können 

anhand der Fahrgestell-Nr. erfasst werden 
(VIN-Abfrage).
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AudaNet 2.0-Kalkulation eröffnen

Im nachfolgende Ablauf sehen Sie, wie Sie die AudaNet 2.0-Kalkulation aus dem VCS-Auftrag heraus aufrufen. Je nachdem, ob 
das Fahrzeug schon früher in der Werkstatt war und die Fahrzeugausführung bereits ermittelt wurde, wird sofort die grafische 
Schadenerfassung oder erst die AudaPad Web-Schadenakte mit einem Fenster zur Fahrzeugbestimmung angezeigt.  

Klicken Sie auf die 
Schaltfläche „AudaPad 

Web“ und dann auf 
„Kalkulation 
übertragen“.

2

Legen Sie in VCS den neuen 
Auftrag an.

1

Die bereits erfassten  
VCS-Auftragsdaten 

(Adress- und 
Fahrzeugdaten,  

Kalkulationsparameter) 
werden nach AudaNet 

2.0 übernommen.

3

AudaPad Web-
Schadenakte

Hinweis: Beim ersten Aufruf wird nur 
der Menüpunkt „Kalkulation übertragen“ 

angezeigt. 
Bei allen späteren Aufrufen haben Sie 

weitere Auswahlmöglichkeiten, die 
später noch beschrieben werden.

Schaden-
erfassung
(Qapter)
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Schadenakte kennenlernen (I)

Die obere Schaltflächenleiste wird für die Kalkulation nicht benötigt und sollte für 
einen problemlosen Kalkulationsablauf auch nicht benutzt werden.

Mit den kleinen grauen 
Schaltflächen können Sie 

Funktionen ausführen 
oder ein neues Fenster 

öffnen.

Die verschiedenen 
Reiter führen zum 
jeweiligen Inhalt 

bzw. zu einer 
Funktion der 
Schadenakte

(siehe dazu auch 
nächste Seite).

Je nach 
Konfiguration 

können andere 
Reiter vorhanden 

sein, als hier 
abgebildet.

Weiß hinterlegte Funktionen 
sind gesperrt.

Mit den großen Schalt-
flächen können Sie weitere 
Daten ein- und ausblenden.
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Schadenakte kennenlernen (II)

Grüne Reiter zeigen, dass die zugehörigen Daten 
bereits erfasst  (bzw. aus VCS übernommen) sind 
oder nicht zwingend eingegeben werden müssen.

Der orangefarbige Reiter in Pfeilform zeigt, welche 
Daten aktuell geöffnet sind (hier: Fahrzeug-Daten).

Die schwarzen Reiter wurden noch nicht 
bearbeitet/gespeichert.

Mit einem Klick auf die unterste 
Schaltfläche schließen Sie die 

Schadenakte und wechseln zurück zum 
VCS-Auftrag.

Die Daten der eingerahmten Reiter werden für die 
Kalkulation benötigt.
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VIN-Abfrage durchführen in AudaPad Web (APWS)

Ausgangssituation: Die Reiter „Adressen“ und „Anhänge“ müssen nicht weiter bearbeitet werden, da die Adressdaten 
automatisch aus dem VCS-Auftrag übernommen wurden und der Reiter „Anhänge“ keine Pflichtfelder enthält. 
Nächster Schritt ist die Identifizierung des Fahrzeugs. 

Bei vorhandener gültiger Fahrgestell-Nr. zeigt ein 
Informationstext an, ob eine VIN-Abfrage möglich ist.

3
Führen Sie die VIN-Abfrage mit der 
gleichnamigen Schaltfläche durch.

Hinweis: Die VIN-Abfrage kann auch im sog. 
Suchbaum durchgeführt werden. Nähere 

Informationen zum Suchbaum finden Sie im 
Fallbeispiel 2.

4

Feld-Kennung im 
Fahrzeugschein. Prüfziffer.

Die Fahrzeugdaten 
wurden automatisch 
geöffnet, der Reiter 
„Fahrzeug“ ist deshalb 
orangefarbig dargestellt. 

Die im VCS-Auftrag bereits erfassten 
Daten (z. B. Erstzulassung, Fahrgestell-Nr.) 
werden im Reiter „Fahrzeug“ angezeigt.  

21

Tipps: 
 Durch einen Abgleich der von APWS ermittelten Prüfziffer (hier: 4) mit dem Fahrzeugschein können 

Sie sich nochmals vergewissern, dass Sie die Fahrgestell-Nr. korrekt  eingegeben haben.
 Ein Buchstabe/eine Ziffer in eckigen Klammern in APWS verweist auf das zugehörige Feld im 

Fahrzeugschein.

2E WVWZZZ3CZCP035180

29.08.2012 0603 AXY
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Exkurs: Fahrzeugausstattung anzeigen in APWS

Nach erfolgreich ausgeführter 
VIN-Abfrage werden die ermittelten Fahrzeugdaten 
angezeigt. Die genaue Ausstattung kann über die 
Schaltfläche „Ausstattung“ geöffnet und 
gegebenenfalls nachbearbeitet werden.
Hinweis: Ausführliche Informationen zum Thema 
„Fahrzeugausstattung“ finden Sie im Fallbeispiel 2.

Ein Klick auf 
„Ausstattung“ öffnet 
das gleichnamige 

Fenster.

1

Die Fahrzeug-Ausstattung ist in 
folgende Kategorien unterteilt:
 Übersicht
 Sonderausstattung
 Serienausstattung
 Manuelle Ausstattung
 Technische Ausstattung.
Mit einem Klick auf den betreffenden 
Reiter können Sie die zugehörigen 
Ausstattungsmerkmale anzeigen.

2

Schließen Sie das 
Ausstattungsfenster mit einem 

Klick auf „Suchbaum schließen“.

3
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Kalkulationsparameter anzeigen/bearbeiten

Die Kalkulationsparameter aus dem VCS-Auftrag 
wurden automatisch in die AudaPad Web-
Schadenakte übernommen. Mit einem Klick auf 
den Reiter „Kalk.-Parameter“ können die aktuellen 
Einstellungen angezeigt und ggf. nachbearbeitet 
werden. 
Hinweis: Die optional kalkulierbaren Zu- und 
Abschläge werden in AudaPad Web als 
„Randfahnencodes“ bezeichnet.

Das Fenster „Kalk.Parameter“ ist in folgende drei 
Bereiche unterteilt:
 Lohn-/Lackfaktoren
 Randfahnencodes
 Kalkulationsoptionen

Detaillierte Informationen zu den drei Bereichen 
finden Sie auf den nachfolgenden Seiten.

Hinweis: Die Einstellungsmöglichkeiten für die 
Kalkulationsparameter in Qapter finden Sie an 
verschiedenen Stellen dieses Booklets.
Bitte beachten Sie u. a. das Kapitel „Nützliche 
Einstellungen in Qapter“.
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Kalkulationsparameter anzeigen/bearbeiten:
Lohn-/Lackfaktoren bearbeiten
Die aus dem VCS-Auftrag übernommenen Lohn-/Lackfaktoren können normalerweise unverändert beibehalten werden.
Sollte doch eine Änderung nötig sein, dann können die betreffenden Felder direkt überschrieben werden. Beachten Sie dabei die
richtige Auswahl der Einheit „EUR pro AW“/“EUR pro Stunde“.

In diesem Beispiel sind die Lohnfelder der 
rechten Spalte eingebbar, da als 
Lohneinheit „EUR pro Stunde“ 

ausgewählt wurde. 

Je nach markierter Einheit sind die 
Lohnfelder der linken  bzw. rechten 

Spalte eingebbar.

Für das Feld „Lackierart“ gibt es 
folgende Auswahlmöglichkeiten:
 Hersteller
 AZT (Allianz Zentrum für Technik).



28

Kalkulationsparameter anzeigen/bearbeiten: 
Randfahnencodes bearbeiten

Den Wert zu einem Randfahnencode 
ändern Sie durch Überschreiben des 

zugehörigen Feldes. Hier:  Änderung des 
Aufschlags auf Einzelpreis (RF-Code: 23). 

Zum Aktivieren weiterer Randfahnencodes klicken 
Sie auf die Schaltfläche „Randfahnencodes“ und 
gehen Sie dann vor, wie auf der nächsten Seite 

beschrieben.

In diesem Beispiel sind die 
Randfahnencodes 40, 70, 72, 23 

und 28 aktiv.

Falls ein aktiver Randfahnencode (hier: RF-Code 28) nicht 
mehr in die Kalkulation einfließen soll, dann klicken Sie auf 

die zugehörige Löschen-Schaltfläche.
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Kalkulationsparameter anzeigen/bearbeiten: 
Randfahnencodes aktivieren
Die nachfolgende Abbildung zeigt, wie zusätzliche Randfahnencodes ausgewählt und aktiviert werden. Als Beispiel sollen 
pauschal 40 % für Lackmaterial vom Lack-Lohn (RF-Code 40), 10 % Aufschlag Einzelpreis bei Ersatzteilpreisen (RF-Code 23) 
und 2,00 % von Summe Ersatzteile bei Kleinersatzteilen (RF-Code 28) kalkuliert werden.

Klicken Sie auf 
„Hinzufügen“, um die 
markierten Codes zu 

aktivieren.

5

Markieren Sie den 
gewünschten Randfahnen-
Code mit einem Häkchen.

2

Wiederholen Sie die 
Schritte 2 und 3 für alle 
benötigten RF-Codes.

4

Erfassen Sie den zu 
kalkulierenden Wert.

3

Tipp: Wenn Sie einen Suchbegriff (z.B. 
„Lack-Lohn“)oder eine Nummer („40“) 

eingeben, dann werden nur die RF-Codes 
angezeigt, die damit übereinstimmen.

!

Klicken Sie auf die 
Gruppenbezeichnung, um 

die zugehörigen Codes 
ein- oder auszublenden. 

1
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Kalkulationsparameter anzeigen/bearbeiten: 
Kalkulationsoptionen bearbeiten
Im Bereich „Kalkulationsoptionen“ empfehlen wir die unten aufgeführten Einstellungen, um das Aussehen und den Aufbau des 
AudaNet 2.0-Kalkulationsausdrucks zu beeinflussen.
Hinweis: Die nachfolgend abgebildeten Optionsempfehlungen gelten nur für den AudaNet 2.0-Ausdruck (abrufbar im VCS-
Druckmenü oder über VCS-Schnellinfo). 
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Kalkulationsparameter anzeigen/bearbeiten: 
Funktion „Zwischenspeichern“
Speichern Sie nach der Bearbeitung des Reiters „Kalk.Parameter“ explizit Ihre Daten (Schaltfläche „Zwischenspeichern“). 

Grund: Dabei werden nochmals alle Eingaben geprüft und Sie können anschließend problemlos mit der Schadenerfassung 
fortfahren.

Tipp: Die Schaltfläche „Zwischenspeichern“ und die damit verbundene Eingabeprüfung ist in allen Reitern verfügbar, in denen 
Daten erfasst werden müssen. 

Bei fehlerhaften oder unvollständigen 
Eingaben wird nach dem 
Zwischenspeichern ein 

entsprechender  Hinweis in roter 
Schrift angezeigt.

Schaltfläche „Zwischenspeichern“.
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Qapter: Grafische Schadenerfassung starten

Nachdem in der AudaPad Web-Schadenakte alle nötigen Daten erfasst sind, kann nun der Fahrzeugschaden erfasst und 
anschließend kalkuliert werden. Damit Sie die Fahrzeugschäden grafisch, also anhand einer 3D-Grafik des Fahrzeugs erfassen 
können, wechseln Sie in die Kalkulations-App „Qapter“. Gehen Sie dazu vor, wie nachfolgend beschrieben.

Klicken Sie auf die Schalt-
fläche „Schadenerfassung“.

1
Klicken Sie in der Grafik den 

beschädigten „Fahrzeugbereich“ 
bzw. Zone an (hier: Karosserie 

vorn außen).

2

Der zugehörige 
„Arbeitsbereich“ 
wird angezeigt.

3
Klicken Sie auf das
„Navigationsansicht-Symbol“
und wiederholen Sie den 
Vorgang, bis alle Schäden 
erfasst sind.

5

Bearbeiten Sie die „Baugruppe“ / das „Bauteil“, 
wie auf der nächsten Seite beschrieben.

4
Hinweise

 Der erste Aufruf von „Qapter“ kann einige Sekunden dauern, da im 
Hintergrund verschiedene Funktionen geladen werden müssen.

 Ausführliche Informationen zur Schadenerfassung mit Qapter finden 
Sie im hinteren Teil dieser Dokumentation.
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Qapter: Schadenerfassung Seitenwand V R erneuern

Die nachfolgende Abbildung zeigt anhand eines einfachen Beispiels („Erneuern Seitenwand vorne rechts“) die grundsätzliche 
Vorgehensweise bei der Erfassung eines Fahrzeugschadens.

Klicken Sie mit der Maus
auf die (sichtbare) Seitenwand.

1

Wählen Sie für die rechte
Seitenwand die Reparaturart 

„E-Erneuern“ aus.

2
Tipp: Wenn Sie den Maus-

zeiger über ein beliebiges Teil 
bewegen, wird die zugehörige 
Teile-Bezeichnung angezeigt.
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Qapter: Schadenerfassung abschließen und 
Schäden kalkulieren
Sobald alle Schäden in Qapter erfasst sind, kann der Schaden kalkuliert werden. Zur Kontrolle, ob alle Teile und Arbeiten voll-
ständig und korrekt erfasst sind, können Sie vorab eine Kalkulationsvorschau anzeigen. Anschließend beenden Sie Qapter und 
wechseln zurück zur AudaPad Web-Schadenakte, wo die endgültige Kalkulation erstellt wird. Durch diese Logik ist es möglich, 
mehrere Kalkulationsvarianten zu einem Schaden zu speichern.

Optional:
Öffnen Sie die „Kalkulations-

vorschau“ mit einem Klick auf das 
Symbol und kontrollieren Sie das 

Ergebnis. 

Klicken Sie auf das Symbol, um 
das „einklappbares Menü“ zu öffnen.

2 1
Klicken Sie auf „Speichern & Verlassen“, um die 

aktuell berechnete Kalkulation zu speichern und zu 
der AudaPad Web-Schadenakte zurückzukehren.

3
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Kalkulation in AudaPad Web

Nun ist die Schadenkalkulation jetzt auch in der AudaPad Web-Schadenakte hinterlegt. Von dort kann sie nun in den VCS-
Auftrag übernommen werden. Beenden Sie dazu AudaPad Web und gehen Sie vor, wie hier und auf der Folgeseite beschrieben.

Im eingerahmten Bereich werden die wichtigsten 
Kenndaten (Datum, Uhrzeit, Gesamtbetrag, …) der 

soeben erstellten Kalkulation angezeigt.

Mit einem Klick auf „Speichern und Verlassen“, beenden Sie
AudaPad Web und der VCS-Auftrag wird wieder angezeigt.

ACHTUNG: Bei diesem Vorgang werden noch KEINE 
Kalkulationsdaten nach VCS übernommen.

2

Klicken Sie mit der Maus in die 
Kalkulation. 

Anschließend können Sie sich mit den 
Pfeiltasten  und  oder dem Maus-

rad durch die Kalkulation scrollen.

1
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Kalkulation nach VCS übernehmen

Klicken Sie im Dialog-Fenster 
„Kalkulation AudaNet 2.0 auf die 

Schaltfläche „Kalkulation 
abrufen“.

1

Damit das Dialog-Fenster „Kalkulation 
AudaNet 2.0 nach Abschluss der 

Berechnungen in AudaPad Web erscheint, 
müssen Sie in der rechten Menüleiste unter 

AudaPad Web mit „Kalkulation öffnen“ 
vorher ins AudaNet 2.0 gewechselt sein.

In den VCS-Auftrag werden 
automatisch übernommen:

 Fahrzeugdaten
 Kalkulationspositionen
 Kalkulationsparameter. 

2

Falls Sie bereits für einen Auftrag eine 
Kalkulation ins VCS übernommen haben, 

öffnet sich ein Dialogfenster, in dem Sie die 
Kalkulationspositionen abgleichen können.
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Kalkulation in VCS anzeigen und speichern

Tipp: In der Schnellinfo kann die Original-
AudaNet 2.0-Kalkulation angezeigt werden.

!

Speichern Sie die 
übernommenen 

Daten.

1
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keine Datenübergabe

Übersicht Kalkulationsschnittstelle VCS  AudaNet 2.0

In der Übersicht sehen Sie die verschiedenen Möglichkeiten der Schnittstelle AudaNet 2.0 mit AudaPad Web. Sie können die 
Kalkulation übertragen, abrufen oder öffnen; Bilder hochladen und abrufen; die Schadenakte öffnen oder eine Kalkulation erneut 
online durchführen.

keine 
Datenübergabe

Datenübergabe (auch Bilder) 
an AudaPad Web

AudaPad Web Bilder
(Bilder im Reiter „Anhänge“).

Falls eine Kalkulation in Qapter fehlschlägt, kann 
mittels der Option "Online neu kalkulieren" die 

Blockade der Schadenakte aufgehoben werden
und eine weitere Kalkulation erstellt werden.

Grafische 
Schadenerfassung 

öffnen in Qapter

AudaPad Web Bilder
(Bilder im Reiter „Anhänge“).

Bilderübergabe an AudaPad Web

Kalkulation übertragen

Kalkulation öffnen

Kalkulation abrufen

Bilder abrufen

Bilder Upload (2)

Schadenakte öffnen

Online neu kalkulieren

AudaPad Web Kalkulation
 Fahrzeugdaten
 Kalkulationspositionen
 Kalkulationsparameter.



39

Fallbeispiel 2
KBA-Abfrage und Ausstattungsbestimmung
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Ausgangssituation

Das Beispiel zeigt den Auftrag eines Neu-Kunden mit einem VW Passat, zu dem noch kein Stammfahrzeug hinterlegt ist. 
Die Fahrzeugidentifizierung und die Kalkulation sollen mit AudaNet 2.0 durchgeführt werden. 
Die KBA-Nr. wurde bereits im Auftrag erfasst.

KBA-Nr. des 
Fahrzeugs.

Beim AudaNet 2.0-Aufruf 
wird u.a. auch die KBA-Nr. 

übertragen.

Tipp: Für eine genauere 
KBA-Abfrage sollten Sie 

immer auch das 
Erstzulassungsdatum 

erfassen.
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KBA-Abfrage durchführen in AudaPad Web

Die nachfolgende Abbildung zeigt die KBA-Abfrage im Register „Fahrzeug“. 
Dabei werden automatisch der Fahrzeug-Hersteller und der Fahrzeug-Typ ermittelt. 

Die Fahrzeugdaten 
wurden automatisch 

geöffnet. 

Hersteller und Typ des Fahrzeugs 
werden automatisch ermittelt.

4

Die im VCS-Auftrag 
bereits erfassten 

Daten (u.a. auch die 
KBA-Nr.) werden im 
Reiter „Fahrzeug“ 

angezeigt.  

Klicken Sie auf die 
Schaltfläche 

„KBA-Suche“.

3

Nachdem Sie die KBA-Abfrage durchgeführt haben, bearbeiten Sie den Reiter „Kalk.-Parameter“, wie 
in Fallbeispiel 1 (siehe oben) beschrieben. 
Danach klicken Sie auf den Reiter „Schadenerfassung“, um Qapter zu öffnen (siehe nächste Seite).

5

1

2
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Fahrzeugausstattung in Qapter manuell bestimmen: 
Ausführungsvarianten (AVs) festlegen

Klicken Sie auf das Symbol „Ausführungsvarianten“ („AVs)“.
1

Lassen Sie sich die „nicht 
plausiblen AVs anzeigen“.

2

Navigieren Sie durch die 
verschiedenen „Zonen“ und 
schauen sich die dort jeweils 

verfügbaren „AVs“ an und 
wählen diese zu oder ab.

Mittels der VIN- sowie der KBA-Abfrage wird die Fahrzeugausstattung vom Automobil des Kunden bestimmt. Jedoch kann es z. 
B. sein, dass nach der Produktion des Automobils Bauteile aus einer anderen Ausstattungs- oder Ausführungsvariante (AV) 
verbaut worden sind. Diese werden Nichtplausible Teile genannt und gehören zu den Nicht plausiblen Ausführungsvarianten 
(AVs). Daher gibt es in Qapter die Möglichkeit, nach Zonen gegliedert, sich die AVs anzuschauen und auszuwählen. 

Blenden Sie die 
„Fahrzeug-Informa-

tionen“ aus, falls 
gewünscht. 

3

Ausgewählte Ausführungsvariante. 

„Benutzerdefinierte AV hinzu-
fügen“: Hier können Sie selbst AVs 

festlegen und erstellen.
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Fahrzeugausstattung in Qapter manuell bestimmen: 
Ausführungsvarianten (AVs) überprüfen

Über diese beiden Icons können Sie 
„Positionen bearbeiten und löschen“.

Funktion zur „Erstellung einer 
Kalkulation für Phantomfahrzeug“.

Mittels dieser Ansicht 
können Sie „alle 

ausgewählten AVs“ 
überprüfen und ändern.
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Kalkulation für Phantomfahrzeug erstellen

Für Fahrzeuge, die nicht im System sind, besteht die Möglichkeit auf Basis eines Vergleichsmodells eine Kalkulation zu erstellen
und die Marke und Modellbezeichnung zu überschreiben. Klicken Die dazu wie auf der vorherigen Seite beschrieben auf 
"Kalkulation für Phantommodell erstellen".

Geben Sie im Fenster "Phantommodell" 
die Benennung für Phantomhersteller, -
model, -Untertyp ein.

1

Die Schaltfläche "Fortfahren" wird grün, 
wenn ein Phantommodell gefunden 
wurde. Klicken Sie sie nach Eingabe der 
gewünschten Daten.

2

Sie können die Ausführungsvarianten 
jetzt für das Phantommodell bearbeiten.
Grau hinterlegt sehen Sie das Fahrzeug 
aus dem Auftrag.

3
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Grundlagen zur 
grafischen Schadenerfassung 
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Navigationsstruktur

Im Zonenauswahl-Fenster werden als erstes zwei Abbildungen des zu kalkulierenden Fahrzeugmodells angezeigt 
(hier: VW Passat). Mit einem Mausklick auf einen beliebigen Fahrzeugbereich („Zone“) werde alle Fahrzeug-Teile angezeigt, die 
sich in dieser Zone befinden. Grundsätzlich gilt: Je genauer die Fahrzeug-Ausstattung im Vorfeld erfasst wurde, umso mehr 
stimmen die Abbildungen mit dem „echten“ Fahrzeug überein. 

„Zonen für Karosserieteile“:
Metallicfarbiger Bereich  Zone ohne ausgewählte Bauteile

Rotfarbiger Bereich  Zone mit ausgewählten Bauteilen. „Zonen für „Nicht-
Karosserieteile“.

Klicken Sie auf das „Zonen-
Detailmenü“, um den 

„Zonenbaum“ anzuzeigen.

„Piktogramme“, bildliche Symbole für 
spezielle Vorgänge in der Kalkulation, 
die nur so geöffnet werden können.
Welche Piktogramme angezeigt 
werden, hängt vom ausgewählten 
Fahrzeug und von der aktuellen 
Zone ab.

„Informationspanel“ 
öffnen (siehe Folgeseite).

„Zonenbaum“ zum 
Navigieren zwischen 
„Zonen“ und „Teilen“.
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Hilfe und Information zur interaktiven Grafik

Im Informationspanel werden folgende Informationen angeboten:
 Technische Hersteller-Info
 Legende für Farben der Bauteile sowie 
 Anleitung zu den Steuerungen in der Navigationsansicht
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Schadenerfassung (I)

Nach der Zonenauswahl werden die Bauteile dieser Zone angezeigt. Hier markieren Sie die beschädigten Teile und erfassen die 
jeweils auszuführende Reparatur. 

„Hauptsymbolleiste“.

„Reparaturpanel“
zur Erfassung der 

auszuführenden Reparatur.

Symbol 
„Zahnrad“ für 
„Mutationen“.

Symbol „Info“ für 
ausgewählte 

Reparaturmethode.

Zoomtasten zum Vergrößern 
und Verkleinern.

„Navigationspfeile“ zu den „benachbarten 
Zonen“.

„Piktogramme“ im Kontext zur 
aktuellen Zone.

„Zonen-Checkliste“.

„Symbolleiste 
der 2. Ebene“.
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Schadenerfassung (II)

Alternative Navigation über den Zonenstrukturbaum sowie weitere Funktionen im Reparaturpanel.

Ausgewähltes 
„Bauteil“.

„Teile-Informationen“ zum 
ausgewählten Bauteil.

Auswahl des „Teils“ über 
den „Zonenstrukturbaum“.

Mit dieser „Pfeil zurück“ 
Taste gelangt man zur 

„Navigationszone“.

Mittels dieses Icons wird die „Reparatur-
Position“ wieder „gelöscht“.

„Fotos“ hochladen und verwalten 
(siehe Kapitel „Nützliche 

Einstellungen in Qapter“).
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Schadenerfassung (III)

Die „Nichtplausible Teile“ aus Nicht plausiblen Ausführungsvarianten werden im Zonenstrukturbaum ausgegraut aufgeführt. Das 
selbe gilt für die „Piktogramme“ unter Weitere Teile/Aktionen. Zudem werden die „Nichtplausiblen Teile“ in der interaktiven 2D-
Grafik farblich verblasst dargestellt. Derzeit werden die „Nichtplausiblen Teile“ noch nicht in der 3D-Grafik dargestellt.

„Nichtplausibles Teil“ in 
„interaktiver 2D-Grafik“.

„Piktogramm“ mit 
„Nichtplausiblen 
Teilen/Aktionen“.

Gehen Sie auf „Nichtplausible Teile anzeigen“, um Artikel aus 
Nicht plausiblen Ausführungsvarianten darstellen zu lassen.

„Nichtplausibles Teil“ im 
„Zonenstrukturbaum“.

1
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Hauptsymbolleiste

Die nachfolgende Abbildung beschreibt die Symbole und Funktionen der Hauptsymbolleiste.
Sie wird am oberen Rand angezeigt, ist immer verfügbar und sie enthält Shortcuts zu den Hauptabschnitten auf der linken Seite.

Balken für Totalschaden

Navigationsansicht

Einklappbares Menü

Teilesuche

Bildansicht

Checkliste

Randfahnencodes

Ausführungsvarianten (AVs)

Vorschau Kalkulation

Aktuelle Gesamtsumme

Grün = Gesamtbetrag liegt unter der Warnschwelle 
(standardmäßig 80 % vom Totalschaden).

Gelb = Gesamtbetrag ist gleich oder über der 
Warnschwelle, jedoch geringer als die Alarmschwelle.

Rot = Gesamtbetrag ist gleich oder über der Alarmschwelle 
(standardmäßig 100 % vom Totalschaden).
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Symbolleiste der zweiten Ebene

Die nachfolgende Abbildung beschreibt die Symbole und Funktionen der Symbolleiste der zweiten Ebene.
Sie wird unter der Hauptsymbolleiste angezeigt und enthält spezifische Optionen, je nach dem aktuellen Abschnitt. 
Einige Optionen können angezeigt oder verborgen werden.

Mit dieser Pfeiltaste gelangen 
Sie zur vorherigen Zone.

Herunterklappbare Leiste zum Navigieren 
zwischen Zonen und Teilen.

Modus zur schnellen Eingabe 
von weiteren Positionen

Manuelles Hinzufügen 
einer neuen Position

Ausführungsvarianten zur 
momentan ausgewählten Zone

Nichtplausible Teile (NSP) anzeigen: 
Einblenden von Bauteilen aus anderen AVs
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Notizen

https://www.ksredv.de/
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Notizen

https://www.ksredv.de/
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Versionshistorie

In der Versionshistorie sind Änderungen dieses Dokuments aufgeführt.

Version Datum Erläuterung geändert
durch

1.6 31.05.2021
Aktualisierung des Layouts
Nr. geändert: bisher 62-9306 (Teil 1 + Teil), jetzt 9307 (Teil 1) + 9308 (Teil 2) 

GRE

1.5
03.11.2020

Ergänzung bei "Anhang 2 - Zusatzinformationen"
Seiten "Copyright" und "Kontakt und Support" aktualisiert

GRE

17.02.2020
Aktualisierung des Layouts und Kapitel "Informationen vom Hersteller Audatex AUTOonline 
GmbH" in "Anhang 2 …" umbenannt und erweitert

GRE

1.4 05.07.2019 Einfügen der Seite "Kalkulation für Phantomfahrzeug erstellen" GRE

1.3 02.04.2019 Aktualisierung des Layouts GRE

1.2 15.10.2018 Seite „Hauptsymbolleiste": Doppeltes Wort „Bildansicht“ in Teilesuche geändert. SHA

1.1 18.09.2018 Überarbeitung und Erweiterung aller Kapitel SHA

1.0 29.09.2017 Freigabe AST

https://www.ksredv.de/
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• .

Kontakt und Support

Sie haben Fragen, wir sind für Sie da!

KSR EDV-Ingenieurbüro GmbH
Adenauerstraße 13/1
D-89233 Neu-Ulm

Sie erreichen uns telefonisch unter
+49 (0) 731 / 20 555 - 0
Per Fax unter
+49 (0) 731 / 20 555 - 450

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag   08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 16.30 Uhr

schulung.ksredv.de
Informieren Sie sich auf unserer Schulungs-Website 
über aktuelle KSR-Anwenderseminare in Ihrer Nähe 
oder über Schulungen vor Ort sowie Webinare.

Schulungen

Erstellen Sie eine Online Support Anfrage (OSA)
osa.ksredv.de

und wir rufen zurück

Direkt per E-Mail
support@ksredv.de
» bei technischen Fragen, Support

info@ksredv.de
» bei Fragen zu Angeboten und Preisen, Vertrieb
» bei Fragen zu Rechnungen, Buchhaltung

https://werkstatt.ksredv.de/
https://www.ksredv.de/service/schulung/__Schulung.html
https://www.ksredv.de/service/schulung/__Schulung.html
https://www.ksredv.de/service/schulung/__Schulung.html
https://www.ksredv.de/
https://www.facebook.com/KSREDV
https://www.youtube.com/c/ksredvde
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.md.titan.doc2ksrprod
https://itunes.apple.com/de/app/doc2ksr/id1060481552?mt=8&ign-mpt=uo%3D4
https://osa.ksredv.de/Login.aspx
mailto:support@ksredv.de
mailto:info@ksredv.de
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